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Neunkircher
STADTNACHRICHTEN

KURZ & KNAPP

Stadion geschlossen

Wegen der winterlichen Wetter-

verhältnisse ist das Stadion Wag-

wiesental mit der Leichtathlektik-

bahn bis auf weiteres geschlossen.

Nach Enchenberg

Der Ortsrat Wiebelskirchen-Han-

gard-Münchwies lädt am 12. De-

zember zu einer Fahrt zum Weih-

nachtsmarkt nach Enchenberg ein.

Wer mit dem Bus mitfahren will,

meldet sich bei Ortsvorsteher Rolf

Altpeter, Tel. 0173-7082085 oder

beim Hallenwirt Karl-Josef Wagner,

Tel. 53303. Der Bustransfer ist

kostenlos. Abfahrt :12. Dezem-

ber,13 Uhr an der Ostertalhalle.

Rückfahrt ab Enchenberg: 18 Uhr.

Adventskalender

Am Mittwoch, 15. Dezember, lädt

die Stadtverwaltung von 15.30 bis

16 Uhr in den Innenhof des Rathau-

ses zu einer adventlichen Musik-

darbietung. Im Rahmen der Aktion

„Lebendiger Adventskalender”

spielt das Bläserensemble des

Jugendorchesters der Musikfreun-

de Münchwies. Für Glühwein und

Gebäck ist gesorgt.

Advent im Klinikum

Die Sängervereinigung Neunkir-

chen-Furpach setzt  d ie  se i t

Jahrzehnten ausgeübte Tradition

des Adventsingens für die Patien-

tinnen und Patienten des Städti-

schen Klinikums Neunkirchen fort.

Der Chor wird am Mittwoch, 15.

Dezember, ab 16 Uhr im Klinikum

seine Lieder vortragen. Der Ge-

schäftsführer Klaus-Dieter Hiel-

scher begrüßt die langjährige Tra-

dition der Sängerinnen und Sänger,

die durch ihren Gesang in der Vor-

weihnachtszeit in Krankenhäusern

und Seniorenheimen den Men-

schen ein wenig Freude bringen;

dies nun seit Jahren auch im

Städtischen Klinikum für alle Kran-

ken, deren Besucher und für das

Klinik-Personal.

Stadtteilzeitung

Das ehrenamtliche Redaktionsteam

der Stadtteilzeitung „Gugg emol

do... Neinkeije” hat die letzte Aus-

gabe für das Jahr 2010 fertig-

gestellt. Ab dem 4. Dezember wird

„Gugg emol do ...Neinkeije” wieder

in der Unterstadt und der Stadt-

mitte verteilt. Wer keine Ausgabe

im Briefkasten vorfindet, kann sich

beim Stadtteilbüro in der Kleiststr.

30b oder im Rathaus eine Stadt-

teilzeitung abholen. „Gugg emol do

...Neinkeije” gibt es auch zum

Herunterladen über die Webseite

www.stadtteilbuero-nk.de/stadt-

teilzeitung

Kompostieranlage
zieht um

Die bisherige kommunale Kom-

postieranlage bei der Firma Teralis

schließt zum 31. Dezember. Die

Bauschuttdeponie an gleicher

Stelle bleibt in gewohnter Weise in

Betrieb (Fa. Teralis, Tel . 904730).

Ab 5. Januar 2011 können die pri-

vaten Grünschnittmassen (Grün-

schnitt, Laub, Äste (höchstens 10

cm dick), Strauchwerk und ver-

gleichbare Materialien) der Neun-

kircher Bürger  auf dem kommuna-

len Grünschnittannahmeplatz in

der Unteren Bliesstraße (ehemalige

städtische Kompostieranlage)

kostenlos abgegeben werden. Wie

bisher muss der Berechtigungs-

nachweis, der mit den Steuerbe-

scheiden Mitte Januar versendet

wird, mitgeführt und vorgezeigt

werden. (Ohne Berechtigungs-

nachweis keine Anlieferung!)

Bis zum Versand der Berechti-

gungsnachweise 2011 gilt der Be-

recht igungsnachweis  2009.

Die Mieter oder Pächter erhalten

die Anlieferberechtigung vom Haus-

und Grundstückseigentümer. Sollen

größere Mengen private Garten-

abfälle im Auftrag eines Neunkir-

cher Bürgers durch LKW von Ge-

werbetreibenden angeliefert wer-

den, müssen separate Anlieferbe-

rechtigungen bei der Steuerab-

teilung beantragt werden,Telefon

(06821) 202 -318, -319, -320.

Öffnungszeiten:

1. April bis 31. Oktober

Montag, Mittwoch, Freitag:

14 - 18 Uhr

Samstag: 8 - 16 Uhr

1. November bis 31. März

Mittwoch, Freitag: 13 - 16 Uhr

Samstag: 9 - 15 Uhr

Ausnahmen:

22. - 31. Dezember geschlossen

1. - 31. Januar ist nur an

Samstagen geöffnet

OB Fried und Beigeordneter Meng überreichen ein Präsent an Seiji Kimoto. Foto: Stadt Neunkirchen

Änderungen
bei der Müllabfuhr

Mit Einführung des neuen Gebüh-

rensystems für die Rest- und Bio-

müllabfuhr ab dem 1. Januar 2011

werden die einzelnen Abfuhrbezir-

ke neu eingeteilt. Dadurch ändern

sich für viele Bürger auch die bis-

herigen Abfuhrtage. Damit die not-

wendigen Informationen rechtzeitig

bei den Bürgern ankommen, wird

der neue Abfuhrkalender 2011 am

22. Dezember mit dem Wochen-

spiegel verteilt. Dieser bietet eine

straßengenaue Auskunft bezüglich

der künftigen Abfuhrtage für Rest-

und Biomüll. Die Abfuhr der Wert-

stof fsäcke bleibt unverändert.

Der Abfuhrkalender 2011 kann ab

sofort auch von der städtischen

Internetseite unter der Rubrik Bür-

gerdienste, Stichwort Umwelt/ Ent-

sorgung heruntergeladen werden.

Ansprechpartner für Fragen zum

Thema Abfuhrtage beim Zentralen

Betriebshof, Tel. (06821) 202-661

und -673.

Ansprechpartner für Fragen zum

neuen Gebührensystem beim

Entsorgungsverband Saar (EVS)

unter www.evs.de oder Tel. (0681)

5000-555.

Die Kreisstadt Neunkirchen

beteiligt sich erstmals an der

internationalen Kampagne

„Städte für das Leben - Städte

gegen die Todesstrafe” der

Gemeinschaft Sant` Egidio.

Die Skulpturen-Ausstellung des

international renommierten Künst-

lers Seiji Kimoto in der Rathaus-

Galerie zeigt den geschundenen

und gequälten Menschen. Die

Skulpturen stehen stellvertretend

für alle Menschen, denen Gewalt

zugefügt wird. Sie stehen aber

auch für die Unverletzlichkeit der

menschlichen Würde, die der

Gewalt widersteht.Der Ausstel-

lungszyklus „Macht und Ohn-

macht” versucht einen  Brücken-

schlag zwischen  menschlicher

Willkür und der Kunst. Die Aus-

stellung dauert bis 4. Januar und

kann während der Öffnungszeiten

des Rathauses besichtigt werden.

Für Schulklassen besteht die Mög-

lichkeit einer kostenlosen Führung,

Tel. (06821) 202-119

Neunkircher Gespräch

verschoben

Am 14. Dezember wird im Rah-

men der Aktionstage um 18.30

Uhr im Ratsaal ein „Neunkircher

Gespräch” stattfinden, das wit-

terungsbedingt um eine Woche

verschoben wurde. Der Holocaust-

Überlebende und Träger der

Neunkircher Bürgermedaille Alex

Deutsch, der Leiter der Alex-

Deutsch-Schule in Wellesweiler

Arno Schley, der Künstler Seiji

Kimoto und der Beigeordnete

Sören Meng werden unter der

Moderation von Pressesprecher

Markus Müller über die Themen

Gewalt, Missbrauch und Todes-

strafe diskutieren. Mit der Ge-

sprächsrunde wollen die Veran-

stalter für dieses Thema sensibili-

sieren.

Alle interessierten Bürgerinnen

und Bürger sind zu dem ersten

„Neunkircher Gespräch” im Rats-

saal am 14. Dezember herzlich

eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Zugang über die Tiefgarage.

Neunkircher Gespräch am 14. Dezember

Kimoto: „Macht und Ohnmacht”

Amtliches

Bekanntmachung

Am Dienstag, dem 14.12.2010, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer

1 des Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine

öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Werksausschusses

"Abwasserwerk" statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

der Sitzung vom 23.11.2010

2 Auftragsvergaben

3 Anfragen der Ausschussmitglieder

4 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

5 Erlass einer Satzung über die Festsetzung der Gebühren

für die Benutzung der öffentlichen Abwasseranlagen

ab 01.01.2011

6 Anfragen der Ausschussmitglieder

7 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 03.12.2010

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Am Dienstag, dem 14.12.2010, 17 Uhr, findet im Kulturhaus

Wiebelskirchen, Keplerstraße 16, 66540 Neunkirchen, eine

öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

über den öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den 

Stadtteil Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies am 16.11.2010

2 Vorstellung der Schiedsperson für

den Schiedsbezirk 5 - Wiebelskirchen

3 Rückblick 2010

4 Termine 2011

5 Anfragen der Ortsratsmitglieder

6 Mitteilungen und Verschiedenes

6.1 Kommunale Grünschnittentsorgung

Nicht öffentlicher Teil

7 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

über den nicht öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates

für den Stadtteil Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies

am 16.11.2010

8 Anfragen der Ortsratsmitglieder

9 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 02.12.2010

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil

Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies

Altpeter

Bekanntmachung

Am Mittwoch, dem 15.12.2010, 16.30 Uhr, findet im Ratssaal

des Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine

öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Stadtrates Neunkirchen

statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

über den öffentlichen Teil der Sitzung am 24.11.2010

2 Präsentation des Sportentwicklungskonzeptes

3 Neu- und Umbesetzungen von Ausschüssen

4 Beteiligungsbericht 2009

5 Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben

6 Erlass einer Satzung über die Festsetzung der Straßen-

reinigungsgebühren in der Kreisstadt Neunkirchen ab 1.1.2011

7 Erlass einer Satzung über die Festsetzung der Gebühren für

die Benutzung der öffentlichen Abwasseranlagen ab 1.1.2011

8 Aufstellung eines Konzeptes zur Steuerung der Zulässigkeit

von Vergnügungsstätten für das Gebiet

der Kreisstadt Neunkirchen

9 Anfragen der Stadtratsfraktionen und

der Mitglieder des Stadtrates

10 Mitteilungen und Verschiedenes

10.1Kommunale Grünschnittentsorgung

Nicht öffentlicher Teil

11 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

über den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 24.11.2010

12 Anfragen der Stadtratsfraktionen und der Mitglieder

des Stadtrates

13 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 03.12.2010

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Am Donnerstag, dem 16.12.2010, 17 Uhr, findet im Robinsondorf,

kleiner Saal, Tannenschlag, 66539 Neunkirchen, eine öffent-

liche/nicht öffentliche Sitzung des Sozialausschusses statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

über den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 07.10.2010

2 Beratung und Beschlussfassung über die Verteilung der im

Haushaltsplan 2010 eingestellten Zuschussmittel

an Verbände der freien Wohlfahrtspflege

3 Beratung und Beschlussfassung über die Verteilung der

im Haushaltsplan 2010 eingestellten Zuschussmittel

an Träger der freien Jugendhilfe

4 Rückblick auf das Jugendfreizeitprogramm 2010

des Amtes für Soziale Dienste, Kinder Jugend und Senioren

5 Beratung und Beschlussfassung über das Jugendfreizeit-

programm des Amtes für Soziales, Kinder, Jugend und Senioren

für das Jahr 2011

6 Anfragen der Ausschussmitglieder

7 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

8 Verlängerung des Vertrages über die Durchführung des

Projektes „Sprungbrett für Eltern und Kinder” in Neunkirchen

9 Fortsetzung der „Freizeitpädagogischen Maßnahme”

im Wohngebiet Hirschbergsiedlung

10 Verlängerung des Kooperationsvertrages über

„Stadtteilbezogene Gesundheitsförderung”

11 Bereitstellung von Arbeitsgelegenheiten Zweites Buch 

Sozialgesetzbuch (SGB II); hier:

- § 16 d (1-Euro-Jobs)

- § 16 e (Leistungen zur Beschäftigungsförderung (BEZ))

12 Anfragen der Ausschussmitglieder

13 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 02.12.2010

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Am Donnerstag, dem 16.12.2010, 17 Uhr, findet im Sitzungs-

zimmer 1 des Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen

eine öffentliche Sitzung des Bau- und Vergabeausschusses statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

über die öffentliche Sitzung am 25.11.2010

2 Auftragsvergaben

3 Berichtswesen "Auftragsvergabe"

4 Anfragen der Ausschussmitglieder

5 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 03.12.2010

Fried, Oberbürgermeister

Ausschreibungen

Die Kreisstadt Neunkirchen schreibt die folgenden Leistungen

öffentlich aus:

Ostertalhalle, Sanierung Besucher-Toiletten -

Heizungs- und Sanitärtechnik

Nähere Informationen und kostenloser Download der

Verdingungsunterlagen unter www.neunkirchen.de.

Neunkirchen, 03.12.2010

Fried, Oberbürgermeister
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Kreisstadt Neunkirchen

Ausstellungen

bis 11. Dezember,

samstags 14 - 18 Uhr

„Leben in verschiedenen

Kulturen” von Hiltrud Hartmann

und „Schöne Welt !-?”

von Michaela Rosar

Galerie des Künstlerkreises,

Langenstrichstraße 23

bis 23. Januar 2011

„Atmosphärische Störungen”

von Gabriele Langendorf

Städtische Galerie Neunkirchen

im Bürgerhaus

Neunkircher Kulturgesellschaft

bis 4. Januar 2011

„Macht und Ohnmacht”

von Seiji Kimoto

Rathaus-Galerie, Oberer Markt 16

Kreisstadt Neunkirchen

Musik/Theater

15. Dezember, 19.30 Uhr

„Russische Weihnacht” der

Zarewitsch Kosaken

Pfarrkirche St. Marien

11. Dezember, 19.30 Uhr

Adventsmusik der

Maximilian-Kolbe-Schule

Marienkirche

Kath. Kirchengemeinde St. Marien

12. Dezember, 16 Uhr

Weihnachtskonzert

„Mozart + Klezmer”

mit Helmut Eisel und JEM

Marienkirche

Verkehrsverein Neunkirchen

12. Dezember, 16 Uhr

Vorweihnachtliches

A-Capella-Konzert

mit La Mannschar

Seniorenheim St. Vincenz,

Hermannstraße

Evang. Kirchengemeinde Nk

12. Dezember, 17 Uhr

Kirchenmusik mit dem

GospelChor Saarbrücken

Christuskirche, Unterer Markt

Evang. Kirchengemeinde Nk

Sport

9. Dezember, 14.30 Uhr

Seniorenwanderung zum

Gasthaus Zum Storchen

Treffpunkt: Scheib/Bank 1 Saar

Pfälzerwald-Verein Neunkirchen

11. Dezember, 13 Uhr

32. Altherren-Fußballturnier

Ohlenbach Sporthalle

Wiebelskirchen

TuS Wiebelskirchen-Abt. Fußball

11. Dezember, 14.30 Uhr

Fußball-Oberliga Südwest:

Borussia Neunkirchen –

SVN Zweibrücken

Ellenfeldstadion

Fußball-Regionalverband Südwest

Weihnachtsmärkte

11. - 12. Dezember

6. Wellesweiler

Weihnachtsmarkt

Stengelplatz Wellesweiler

Wellesweiler Vereine

bis 24. Dezember,

täglich 11 - 21 Uhr

Neunkircher

Weihnachtstreff

Stummplatz

Kreisstadt Neunkirchen

mit Verkehrsverein

Veranstaltungen
9. - 15. Dezember

Gratulationen

Der Oberbürgermeister Jürgen

Fried und der zuständige

Ortsvorsteher gratulieren:

Herrn Ioan-Adam Leichnam

Waldwiesenstraße 41,

66538 Neunkirchen,

97. Geburtstag

am 10. Dezember

Eheleute

Brigida und Eberhard Biehl

Im Ostergarten 21,

66539 Neunkirchen,

50. Hochzeitstag

am 10. Dezember

Eheleute

Anna-Maria und

Horst Leonhart

Kuchenbergstraße 91,

66540 Neunkirchen,

50. Hochzeitstag

am 10. Dezember

Eheleute

Margot und Adolf Berndt

Birkenweg 27,

66539 Neunkirchen,

50. Hochzeitstag

am 10. Dezember

Bepackt mit einem Präsentkorb und

vielen Glückwünschen gratulierten

Bürgermeister Jörg Aumann und

Ortsvorsteher Volker Fröhlich Hilde-

gard Jakob zu ihrem 100. Geburts-

tag.

„Sie ist eine bemerkenswerte Frau"

betonte Bürgermeister Aumann

nachdem er einem selbst verfass-

ten 15 Strophen langen Gedicht

der Jubilarin gelauscht hatte. „Ich

habe geliebt, gelebt, geweint und

auch gelacht und es war eine

schöne Zeit" dichtete die fidele

Rentnerin, die ihre Verse auswendig

kennt.

Sie hat schon viel von der Welt ge-

sehen, doch es zog sie mit Freude

wieder ins Saarland zurück. Täglich

liest Hildegard Jakob Zeitungen

und politische Magazine und behält

alles, was sie liest, wie ihre Tochter

Isolde Goergen bestätigt. Das hält

sie fit und macht ihr Spaß, deshalb

hat sie sich noch im Oktober dieses

Jahres einer Augenoperation

unterzogen um weiterhin lesen zu

können.

100 Jahre fit

Volker Fröhlich, Hildegard Jakob und Jörg Aumann. Foto: Stadt Neunkirchen
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Theaterreihe

Landesbühne Rheinland-Pfalz

„Noch'n Gedicht” - Heinz-Erhardt-Revue

9. Dezember, 20 Uhr, Bürgerhaus

Am Donnerstag, 9. Dezember, 20 Uhr, gastiert im Rahmen der

Theaterreihe die Landesbühne Rheinland-Pfalz mit der Heinz-Erhardt-

Revue „Noch'n Gedicht" im Bürgerhaus Neunkirchen. In der

Hauptrolle: Thorsten Hamer als Heinz Erhardt.

Heinz Erhardt war ein Phänomen. Tausende haben ihn auf der

Bühne erlebt und herzlich über seine Komik gelacht. Millionen

kennen ihn vom Rundfunk, Fernsehen, aus dem Kino oder seinen

Büchern. „Noch'n Gedicht...” ist wohl der bekannteste Ausspruch

des Heinz Erhardt. Erhardts spitzbübischer Humor und sein spielerisch

leichter Umgang mit der deutschen Sprache sind bis zum heutigen

Tage legendär. Schauspieler Thorsten Hamer schlüpft in die Rolle

des kongenialen Humoristen und präsentiert Erhardts schönste

Sprüche, Parodien und Sketche. Vom „König Erl”, vom „Chor der

Müllabfuhr” bis zu den Geschichten von „Ritter Fips” reicht die

Palette seiner tierisch-satirischen Heinz-Erhardt-Revue.

Vorverkauf: 15 € ermäßigt 8 €, Abendkasse: 17€ ermäßigt 10 €

Vorverkauf bei CTS-Eventim, Tickethotline 0681-5 88 22222

oder www.nk-kultur.de. In Neunkirchen sind die Karten bei NVG

(Lindenallee) und Wochenspiegel (Oberer Markt)

In der Zeit vom 25.11. bis

01.12. wurden beim Standes-

amt Neunkirchen(Saar) fol-

gende Geburten, Eheschließ-

ungen und Sterbefälle beur-

kundet. Die Genehmigungen

zur Veröffentlichung liegen vor.

Geburten

17.11. Bella Fee Nonnweiler,

Furpach; 20.11. Evelynn Sophie

Riehm, Neunkirchen; 27.11.

Julia Keller, Wiebelskirchen;

29.11. Franziska Eileen Backes,

Wiebelskirchen

Eheschließungen

26.11. Sabrina Alexandra

Seyler und Matthias John,

Neunkirchen; 01.12. Elke

Elisabeth Korth geb. Hauguth

und Reinhold Defendo Ludwig

Huppert, Neunkirchen

Sterbefälle

23.11. Michael Emmrich, Neun-

kirchen, 47 J; 25.11. Hans Die-

ter Forster, Schiffweiler, 54 J

Standesamt

Gefahrlos über
Gehwege

Alle Jahre wieder mehren sich bei

der Stadtverwaltung nach den er-

sten Schneefällen die Beschwer-

den über nicht geräumte bzw. be-

streute Bürgersteige.

Aus diesem Grund weist Oberbür-

germeister Fried nochmals darauf

hin, dass alle Grundstückseigen-

tümer an öffentlichen Straßen und

Gehwegen räum- bzw. streupflich-

tig sind.

Der Winterdienst auf allen Bürger-

steigen und Gehwegen im Stadt-

gebiet, die vorwiegend der Er-

schließung von Grundstücken die-

nen, ist durch das Saarländische

Straßengesetz (StrG) und die Stra-

ßenreinigungs-Satzung der Kreis-

stadt Neunkirchen geregelt. Dem-

nach ist die Räum- und Streupflicht

auf die Eigentümer der angrenzen-

den bebauten und unbebauten

Grundstücke übertragen. Eigentü-

mer können diese Verpflichtung an

den Mieter, Pächter oder Nutzungs-

berechtigten übertragen.

So sind bei Schneefall Bürgersteige

und Gehwege in der Zeit von 7 bis

20 Uhr in einer Breite von mind.

1,50 m von Schnee freizuhalten.

Im Bereich von Haltestellen öffent-

licher Verkehrsbetriebe sind die

Bürgersteige und Gehwege in einer

Breite von 1,50 m und einer Länge

von jeweils 10 m auf jeder Seite

des Haltestel lenschi ldes von

Schnee freizuhalten.

Bei Straßen und Plätzen ohne

Gehwege ist eine mindestens

1,50m breite Gehbahn für den

Fußgängerverkehr zu räumen.

Bei Schnee- und Eisglätte sind in

der Zeit von 7 bis 20 Uhr zur Si-

cherheit der Fußgänger Gehwege

und Gehbahnen mit abstumpfen-

den Mitteln zu bestreuen. Die Ver-

wendung von Streusalzen und

streusalzhaltigen Mitteln ist grund-

sätzlich untersagt. Ausnahmen

hiervon gelten nur bei Glatteis und

an besonderen Gefahrenstellen

(Treppen, Rampen, Brückenauf- und

-abgänge).

Zuwiderhandlungen gegen diese

Regelungen stellen Ordnungswi-

drigkeiten dar, die mit einer Geld-

buße bis zu 500 € geahndet wer-

den können. Weiterhin können die-

se Regelungen erforderlichenfalls

mit den im Saarländischen Ver-

waltungsvollstreckungsgesetz vor-

gesehenen Mitteln erzwungen wer-

den. Im Schadensfall, der durch un-

terlassene oder mangelnde Räu-

mung entstanden ist, besteht Scha-

densersatzanspruch für den Ge-

schädigten.

Bei Fragen zur Räum- und Streu-

pflicht steht die Abteilung für Bau-

und Friedhofsverwaltung unter Tel.

(06821) 202-604 zur Verfügung.

Gut vorgesorgt

Gegen Ende des vergangenen

Jahres wurde bei vielen Kommunen

das Streugut knapp. Aufgrund des

intensiven Winters 2009/2010

waren die Streusalzlager auch der

Zulieferer leer und keine Nach-

lieferungen möglich.

Damit es im Winter 2010/2011

nicht mehr zu Lieferengpässen

kommt, haben die Fuhrparks der

Städte Neunkirchen, Homburg, St.

Ingbert und Saarlouis gemeinsam

über einen Zulieferer eine Halle

angemietet, wo pro Kommune 500

Tonnen Salz als Reserve gelagert

sind. Ein Zugriff auf das im Nord-

saarland eingelagerte Salz erfolgt

erst, wenn die hiesigen Vorräte

erschöpft sind. Mit einem Vorrat

auf dem Betriebsgelände des ZBN

von 300 Tonnen Silosalz und 100

Tonnen lose eingelagertem Salz

sowie dem Notvorrat von 500

Tonnen ist der Zugriff auf einen

durchschnittlichen Jahresverbrauch

schon jetzt sichergestellt.

Notsilo für Streugut eingerichtet

OB Jürgen Fried und der Beigeordnete Sören Meng lassen sich von den Reha GmbH-Geschäftsführern, Gisbert Latz

und Rainer Blum, der Textilabteilungsleiterin Iris Müller und Jeannine Lecomte die Arbeit am Webstuhl zeigen.

Kunst und Handwerk
Die Werkstätten in der Bildstocker

Straße 6 in Neunkirchen bieten

kreative Handarbeit mit besonde-

rem Hintergrund. Bei der Reha

GmbH werden kunsthandwerk-

liche Gegenstände von behinder-

ten Menschen hergestellt. Von

der guten Atmosphäre konnte

sich OB Jürgen Fried bei einem

Besuch überzeugen.

Die Reha führt an mehreren

Standorten im Saarland Berufs-

bildungsmaßnahmen in verschie-

denen Bereichen durch, die der

Eingliederung in den ersten Ar-

beitsmarkt dienen. In Neunkir-

chen hat man sich auf Kunst und

Handwerk spezialisiert - zum Bei-

spiel Artikel aus gewebten Stof-

fen, Keramiken, Kerzen, Holz-

arbeiten, Seifen und Shampoos.

Neben den Werkstätten werden

über die 36 Betreuungsplätze in

der Tagesstätte ein Förderpro-

gramm, Musik, Malerei und Ent-

spannungsmöglichkeiten ange-

boten. Sowohl hier als auch in

der Wohnanlage mit 37 Dauer-

wohnplätzen und 2 Plätzen für

die Kurzzeitunterbringung ist die

Reha immer ausgelastet. Den-

noch betont Geschäftsführer Gis-

bert Latz: „Wir heben uns beson-

ders durch die guten Personal-

schlüssel hervor.”

Wer Interesse an den kunsthand-

werklichen Produkten hat, kann

in der Werkstatt direkt einkaufen.

Neunkircher Kulturgesellschaft




